
 

 

 

 

  

 

 

Amtsblatt 
des Landkreises Miltenberg 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG); 
Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 19 Abs. 3 Satz 2 und § 10 Abs. 8 Satz 2 bis 9 BImSchG 
und der Verordnung über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV); 
Immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die wesentliche Änderung zur Errichtung und 
zum Betrieb von fünf Windenergieanlagen (WEA) auf den Grundstücken Flur Nrn. 6879, 6903, 
6899, 6897 der Gemarkung Wörth am Main durch die Firma JUWI GmbH, Energie Allee 1, 55286 
Wörrstadt; 
 

 

1. Mit Bescheid vom 12.11.2025 erhielt die JUWI GmbH die immissionsschutzrechtliche Genehmi-

gung für o.g. Vorhaben. 

 
2. Der verfügende Teil des Bescheides hat folgenden Inhalt: 
 

I. Die Firma JUWI GmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Jost Backhaus (Vorsitz), Chris-
tian Arnold und Stephan Hansen, erhält unter Beachtung der nachstehend aufgeführten Ne-
benbestimmungen und Hinweisen die immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die we-
sentliche Änderung einer Anlage zur Nutzung von Windenergie mit einer Gesamthöhe von 
mehr als 50 Metern und weniger als 20 Windkraftanlagen auf den Grundstücken Fl. Nrn. 6879, 
6903, 6899, 6897 der Gemarkung Wörth am Main. Die wesentliche Änderung gemäß § 16 
BImSchG umfasst die Errichtung und den Betrieb von fünf Windenergieanlagen „WEA 01a" 
bis „WEA 05a" vom Typ Vestas V 162 mit einer Nennleistung von je 6,2 Megawatt (MW), einer 
Nabenhöhe von 169 Meter, einem Rotordurchmesser von 162 Meter und einer daraus resul-
tierenden Gesamthöhe von 250 Meter über Geländeoberkante (GOK). 

 
 

Anlagendaten: 
 

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung bezieht sich auf folgende Standortdaten: 
 

Anla-
gen-
num-
mern 

Flur-
stück 

Rechts-
wert 
ETRS89/ 
UTM 
Zone 32t 

Hochwert 
ETRS89/
UTM 
Zone 32 

Zone 
GK 

X Gauß 
Krüger 

Y Gaus 
Krüger 

X Dezimal-
grad 
WGS84 

Y Dezimal-
grad 
WGS84 

Gelän-
dehöhe 

WEA 
01a 

6879 510047 5513650 3 3510126 5515417 9.1395 49.7752 314,2 

WEA 
02a 

6903 509110 5513175 3 3509189 5514941 9.1265 49.7710 368,0 

WEA 
03a 

6899 508710 5512310 3 3508789 5514076 9.1209 49.7632 351,2 

WEA 
04a 

6899 509344 5511882 3 3509423 5513648 9.1297 49.7593 362,8 

WEA 
05a 

6897 509032 5511601 3 3509111 5513367 9.1254 49.7568 383,2 
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II. Dieser Genehmigung liegen die nachstehenden, mit einem Genehmigungsvermerk des Land-
ratsamtes Miltenberg versehenen Anträge zugrunde, die verbindliche Grundlage und Bestand-
teil dieses Bescheides sind: 
 
Antrag vom 26.05.2025, eingegangen als vorläufiger digitaler Antrag am 26.05.2025, in der 
Fassung der Ergänzungen vom 13.08.2025, eingegangen am 13.08.2025, Eingang der Papier-
exemplare des Antrags am 23.09.2025. Die Vollständigkeit der Antragsunterlagen wurde am 
13.08.2025 erreicht. 

 
 

III. Eingeschlossene Entscheidungen: 
 

Diese Genehmigung schließt die folgenden, die Anlage betreffenden Entscheidungen im Rah-
men des § 13 Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) ein: 

 
1. Baugenehmigung nach der Bayerischen Bauordnung (BayBO) mit Ausnahme der externen  
    Zuwegung und Kabeltrasse; 
 
2. Luftverkehrsrechtliche Zustimmung nach dem Luftverkehrsgesetz (LuftVG). 

 
Die Genehmigung ergeht unbeschadet privater Rechte Dritter und der behördlichen Entschei-
dungen, die nicht von der Konzentrationswirkung der immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gung eingeschlossen werden. Externe Zuwegung und Kabeltrasse sind grundsätzlich nicht 
von der Konzentrationswirkung erfasst und somit nicht Bestandteil des immissionsschutzrecht-
lichen Genehmigungsbescheides. 

 
 
IV. Der Bescheid wurde mit Nebenbestimmungen zum Lärmschutz, zum Schattenwurf, zum Eis-

abwurf, zum Abfallrecht, zum Baurecht, zum Rückbau, zum Brandschutz, zum Wasserrecht, 
zum Bodenschutz, zum Natur- und Artenschutz, zum Luftverkehr, zum Straßenverkehrsrecht, 
zum Denkmalschutz und zu Sonstigem erteilt. 

 
 
3. Einsichtnahme 
 
Dieser Bekanntmachungstext sowie eine Ausfertigung des Genehmigungsbescheides mit Begrün-
dung können vom Tage nach der Bekanntmachung an für zwei Wochen, d.h. in der Zeit vom 
18.11.2025 bis einschließlich 01.12.2025 unter folgendem Link 
 
https://www.landkreis-miltenberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html 
 
aufgerufen werden. Außerdem kann der Bescheid in dieser Zeit auch beim Landratsamt Miltenberg, 
Brückenstraße 2, Zimmer 156, 63897 Miltenberg, während der üblichen Dienststunden (Montag bis 
Freitag 8:00 bis 12:30, Montag und Donnerstag zusätzlich 14:00 bis 16:00) eingesehen werden. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten als zugestellt. 
 
Für den Genehmigungsbescheid gilt folgende Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgerichtshof,  

Postfachanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, 

Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München 

 

eingelegt werden. 

 

https://www.landkreis-miltenberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html
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Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegeh-

rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-

chen und Beweismittel sollen angegeben, bei schriftlicher Klage soll der angefochtene Bescheid in 

Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 

die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

 

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher    E-

Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch 

einreichen. 

Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können der Internetpräsenz 
der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (http://www.vgh.bayem.de) entnommen werden. 
 
Die Klage eines Dritten gegen die Zulassung hat keine aufschiebende Wirkung, § 63 Abs. 1 BlmSchG. 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen die Zulassung 
einer Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 
Satz 1 der Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der 
Zulassung gestellt und begründet werden, § 63 Absatz 2 Satz 1 BlmSchG. Der Antrag ist beim Baye-
rischen Verwaltungsgerichtshof, Postfachanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Hausan-
schrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, zu stellen. 
 
 
Miltenberg, 13.11.2025 
Landratsamt Miltenberg 
 
gez. 
 
Schötterl 
Stellvertreter des Landrats 


